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SV Hohensolms II : SG Oberbiel II 
0:6 (0:1) 

Schwarzer Tag für SV-Reserve! 
Zu Beginn sah es überhaupt nicht so aus, als sollte dieser Sonntag zum 
schwarzen Sonntag für die Reserve des SV Hohensolms werde. Denn 
bereits in der 10. Minute hatte sie sich in Person von Michael Kollmann eine 
schöne Einschussmöglichkeit herausgespielt. Leider versäumte er es, den 
mitgelaufenen Mitspielern Alexander Siebenkittel oder Dominic Brück 
aufzulegen, sondern versuchte es allein. Auch Alex Siebenkittel hatte in der 
20. eine gute Chance, kam aber ums Verrecken nicht zum Abschluss. Bei 
seinem zweiten Ballkontakt demonstrierte dann Andy Best in der 25., wie 
man es macht: Ball mit dem Rücken zum Tormann annehmen, halbe 
Drehung und rein damit. Axel Haus musste kurz darauf seine 
Keeperqualitäten unter Beweis stellen, bevor Mario Schäfer (31., im 
Abschluss zu hoch) und andere mehrere Chancen herausspielten. Allein – 
an diesem Tag ging nichts. 

Die Mannschaft war noch nicht richtig wieder auf dem Platz, da stand es 
wie aus heiterem Himmel bereits 0:2! Eine weitere Möglichkeit für Alex 
Siebenkittel in der 50. blieb erfolglos. Dann (51.) wurde Jan Sänger für 
Heiko Rajski herausgenommen, und ab diesem Zeitpunkt war in unserer 
Hintermannschaft „Polen offen“: Nichts ging mehr! Wobei Axel Haus im 
Gehäuse noch sein Bestes gab, wie z. B. in der 53. gegen den 
eingewechselten Niko Mylonakis. Kurz zuvor musste er allerdings das 0:3 
hinnehmen, wie auch in der Folge das 0:4 (59.) und das 0:5 (64.). Danach 
gab es noch den Hauch eines Aufbäumens beim SV Hohensolms, als Mario 
Schäfer in der 69. im Abschluss zu überhastet vorging und als Heiko Rajski 
in der 80. an der Latte scheiterte. Es war bezeichnend für diesen Spieltag, 
dass, wenn vorne schon nichts geht, dann wenigstens hinten was passiert. 
So konnten die Gäste in der 83. das halbe Dutzend vollmachen und die SV-
Reserve mit diesem halben Dutzend zum Duschen schicken. Ab jetzt kann 
es nur noch besser werden! 

Eine bittere Heimniederlage mussten hinnehmen: Axel Haus, 
Marco Lepper, René Gaudeck, Jan Sänger (ab 51. Heiko Rajski), 
Tim Netz, Mario Schäfer, Tom Winter, Andi Tischer, Michael 
Kollamnn, Dominic „Cotte“ Brück, Alexander Siebenkittel 
 


